
Am 20.10. 

Liste 4
wählen!

Wie können Sie Die Mitte am besten unterstützen und stärken? 

	 Sie nehmen Die Mitte-Liste 4 und stecken diese unverändert 
	 in das Stimmzettelkuvert.

	 Oder Sie kumulieren. Dann schreiben Sie eine Mitte-Kandidatin oder 
	 einen Mitte-Kandidaten doppelt auf Ihre Liste. 

	 Sie unterschreiben den Stimmrechtsausweis, packen Stimmzettelkuvert und 		
	 Stimmrechtsausweis in das Antwortkuvert, schicken dieses rechtzeitig zurück, 	
	 werfen es in den Briefkasten Ihrer Wohngemeinde oder bringen es an die Urne. 
		

Entscheidend für den Erfolg der Die Mitte ist eine möglichst grosse Zahl an eigenen 
Listenstimmen. Jede Panaschierstimme, das heisst, eine Stimme für eine Person einer 
anderen Partei geht der Die Mitte verloren. Sollten Sie eine leere Liste verwenden,  
tragen Sie unbedingt oben den Vermerk "Die Mitte" ein und führen Sie mindestens 
einen Mitte-Kandidierenden auf.

Herzlichen Dank für die Unterstützung unserer engagierten, 
lösungsorientierten Politik.

Mehr Wir. Weniger Ich. Mehr Mitte. 

Für unseren Aargau. 
Ihre Mitte Aargau.

Die Mitte konkret.

Wir machen uns stark für

… unsere Sicherheit.  
Mit zielgerichteten rechtsstaatlichen Interventionen und einer Stärkung 
der Polizeikräfte wollen wir eine maximale Sicherheit der Aargauer  
Bevölkerung erreichen. Radikalisierung hat bei uns keinen Platz. Humanitäre 
Tradition und Schutz für Menschen, die ihn benötigen, unterstützen wir. 
Effiziente und schnelle Verfahren im Asylwesen sind für uns ein Muss. 

… eine Gesundheitsversorgung für alle. 
Alle Altersgruppen, unabhängig von Einkommen oder Herkunft, sollen  
Zugang zu unserer Gesundheitsversorgung haben. Prävention und  
Vorsorge sind Grundpfeiler, auf die wir bauen. Ziel ist ein verantwortlicher 
Umgang mit der eigenen Gesundheit und den Kosten.

… eine nachhaltige Energie- und Umweltpolitik.  
Wir setzen auf ökologische, soziale und ökonomische Nachhaltigkeit.  
Dies erreichen wir durch eine zukunftsgerichtete, ressourcenschonende 
Energie- und Umweltpolitik.

… unsere Arbeitsplätze und eine zukunftsgerichtete Bildung.  
Standortförderung und attraktive Ausbildungsplätze, inländisches  
Arbeitskräftepotential, die Einbindung älterer Fachkräfte und der Frauen 
sind für uns zentral. Ebenso die Stärkung der Vereinbarkeit von Familien- 
und Erwerbsarbeit. Der Zugang zu attraktiven Bildungsangeboten ist die 
Grundlage für erfolgreiche Forschung, Entwicklung und Innovation  
in unserem Land. Wir unterstützen die Wirtschaft durch den 
Abbau von Bürokratiehürden.

… eine leistungsfähige Landwirtschaft.   
Die auf Ernährungssicherheit ausgerichtete Landwirtschaft basiert  
auf der ressourcenschonenden Produktion unter Berücksichtigung  
unserer Natur. Wir setzen uns für die Nutzung und Vermarktung  
regionaler Produkte ein.

https://diemitteaargau.ch

Liebe Aargauerinnen und Aargauer

Unsere Liste Die Mitte steht für alle Wählerinnen und Wähler, die keine  
Extrempositionen suchen. Als bürgerliche und wirtschaftsfreundliche Partei  
verbinden wir Wohlstand und Gesundheit mit sozialer Verantwortung und  
ökologischer Nachhaltigkeit. Achtsamkeit für Mensch, Tier und Umwelt  
gehört zu unseren Prinzipien. 

Miteinander 

umschreibt die Bündelung der Kräfte in der politischen Mitte  
und die Stärkung des Zentrums.

Wir engagieren uns für Freiheit, gleiche Rechte und Solidarität. 

Wir sind offen für neue Entwicklungen, beurteilen Fortschritt jedoch danach,  
ob er das Gemeinwohl fördert. 

Wir stehen ein für die direkte Demokratie, die Menschenrechte und die politische 
Stabilität der Schweiz und des Kantons Aargau.  
Wir kämpfen für Lösungen. Extreme Haltungen und Blockadepolitik lehnen wir ab.

Wir bewahren das wirtschaftliche, politische und gesellschaftliche Erfolgsmodell 
Schweiz. 

Mit besten Grüssen

Mehr Wir. 
Weniger Ich. 
Mehr Mitte. 

Karin Koch Wick
Co-Präsidentin	

Alfons Paul Kaufmann
Fraktionspräsident 

         Edith Saner
         Co-Präsidentin

Wir gestalten als konstruktive Kraft nachhaltige Lösungen in unserem Bezirk. Wir 
engagieren uns für alle Generationen, besonders Familien. Wir setzen uns ein für 
externe Kinderbetreuung, genügend Schulraum, erneuerbare Energie und gute 
Rahmenbedingungen für unser Gewerbe.

Mehr  Wir. Weniger  Ich. 
Mehr Mitte. 



Im Grossen Rat bin ich breit vernetzt. Gemein-
sam mit anderen kann ich mich so erfolgreich 
für Bildung und Familienpolitik, für Wirtschaft 
und Umwelt einsetzen. 
Für Familien engagiere ich mich bei früher  
Förderung, Kinderbetreuung und Tagesschulen.  
Als Wirtschaftsinformatikerin und Finanzfach- 
frau setze ich mich ein für KMU und das Gewerbe.  
Im Zentrum meiner Politik für alle Generationen 
stehen Bildung, soziale Sicherheit und  
ökologische Nachhaltigkeit.

Bisher 

Sabine 
Sutter-Suter

Lenzburg
04.01

In der Mitte des Kantons lebe ich und für  
die ausgewogene Mitte mit nachhaltigen 
Lösungen setze ich mich ein: für die Chancen- 
gerechtigkeit in jedem Alter, für die Vereinbar- 
keit von Familie und Beruf und entsprechenden 
familienergänzenden Angeboten, für einen 
attraktiven Bezirk Lenzburg mit einer starken 
Bildungslandschaft, nachhaltigen und bedarfs- 
gerechten Verkehrsverbindungen und einer 
gesunden Wirtschaft. 
Für einen lebenswerten Kanton Aargau.

 

Cécile 
Kohler-Zobrist

Lenzburg
04.02

Als Grossrätin möchte ich etwas bewegen, 
ermutigen und kämpfen. Mit Gelassenheit,  
Engagement und Humor. Zum Beispiel für  
unsere Sicherheit und für eine verantwortungs- 
volle Wirtschaft. 
Als Geschäftsfrau und Mutter ermutige ich 
Frauen und Männer, wirtschaftliche Ambitionen 
zu verfolgen und in der Familie Verantwortung 
zu übernehmen. Ich setze mich ein für gute 
Bedingungen für Familien und engagiere mich 
für einen sorgsamen Umgang mit der Natur. 

 

Christina 
Bachmann-Roth

Lenzburg
04.03

Seit 20 Jahren setze ich mich für Familienpolitik 
ein. Mit meiner pragmatischen und lösungs- 
orientierten Art trage ich dazu bei, unser Land 
voran zu bringen. 
Als Informatiker ist mir die Digitalisierung der 
Gesellschaft sehr wichtig und als Unternehmer 
auch die Anliegen des Gewerbes. Umwelt-, 
Energie- und Sozialthemen nehme ich ebenfalls 
sehr ernst.

 

Oliver 
Hunziker

Lenzburg
04.04

Grüezi Wählerin oder Wähler
Gerne politisiere ich dynamisch, praktisch und 
vorausschauend in der Mitte der Gesellschaft. 
Deshalb setze ich mich besonders für eine 
ausgewogene Sicherheits-, eine moderne  
Familien- und eine zukunftsfähige  
Umweltpolitik ein. 
Wir benötigen einfache und finanzierbare 
Lösungen. Wählen Sie mich, stärken Sie 
die Mitte.

 

Daniel 
Marti

Rupperswil
04.05

Die Mitte. Hier geht es zur Sache. 
Eine Gesellschaft funktioniert am besten, 
wenn alle etwas dazu beitragen. 
Meinen Beitrag leiste ich gerne, mit Herz, 
Verstand und viel Freude. Für Ihre Stimme 
bedanke ich mich recht herzlich.

 

Oliver 
Hippele

Boniswil
04.06

Als Mutter dreier Kinder und dipl. Wirtschafts-
prüferin sowie Geschäftsführerin einer Treu-
handunternehmung ist mir die Vereinbarkeit 
von Beruf und Familie ein grosses Anliegen. 
Ein starker Kanton braucht eine innovative 
Wirtschaft. 
Ich setze mich deshalb für gute Bildungs-
möglichkeiten, attraktive Arbeitsplätze, eine 
nachhaltige Umweltpolitik sowie faire Steuern 
und einen wettbewerbsfähigen Wirtschafts-
standort ein. 
Herzlichen Dank für Ihre Stimme!

 

Denise 
Labhart

Dintikon
04.07

Als Leiterin einer Non-Profit Organisation,  
als Mutter mit Behinderung und ehemalige 
Berufsschullehrerin liegt mein Fokus auf einer 
starken und nachhaltigen Bildung für Alle im 
Kanton Aargau.  
Aufgeschlossen und konsensorientiert fordere 
ich die Chancengleichheit von der frühen 
Bildung bis in die Arbeitswelt.

 

Claudia 
Casanova

Lenzburg
04.08

In meinen jungen Jahren engagiere ich mich 
für eine Politik, die nicht polarisiert, sondern 
durch gemeinsames Handeln Fortschritte 
erzielt. 
Eine ausgewogene Mitte in der politischen 
Landschaft ist unerlässlich, um zentrale Themen 
wie psychische Gesundheit, Gleichstellung 
sowie die Förderung von Bildung wirksam 
anzugehen. 
Mit diesen Schwerpunkten möchte ich unseren 
Bezirk und die Schweizer Politlandschaft 
stärken und weiterentwickeln.

 

Gianluca 
Blasucci

Brunegg
04.09

Für einen nachhaltigen und zukunftsfähigen 
Aargau. Starke Bildungspolitik und nachhaltige 
Energiepolitik sind entscheidend für die 
Zukunft unseres Kantons. 
Unsere Energieversorgung muss sicher, 
erneuerbar und bezahlbar sein. Durch den 
technologieoffenen Ausbau erneuerbarer 
Energien und die Förderung von Energieeffi-
zienz werden wir die Netto-Null Zielsetzung 
erreichen. 
Wählen Sie die Mitte für eine gerechte und 
nachhaltige Zukunft.

 

Ronald 
Hagger

Lenzburg
04.10

Energie, Klima und Umwelt sind für mich  
zentrale Anliegen. Insbesondere sehe ich in 
den erneuerbaren Energien wichtige Zukunfts- 
chancen für unser Land.
Als Student liegen mir Innovation und Nach- 
haltigkeit nahe und sind grundlegend für mei-
ne Politik. Diese Werte habe ich bei der Mitte 
gefunden. Ich stehe zu Freiheit, Verantwor-
tung und Solidarität. Besonders wichtig sind 
diese Werte bei der Familienpolitik und in der 
Umstellung zu erneuerbaren Ressourcen.

 

Paddy 
Meier

Seon
04.11

Als Staatsanwältin ist es mir wichtig, dass sich 
alle Bürger und Bürgerinnen in unserem Land 
sicher fühlen. Deshalb setze ich mich für die 
Stärkung der Rechtssicherheit ein. 
Die Vereinbarkeit von Familie und Beruf ist ein 
weiteres Anliegen, welches mir als berufstätige 
Mutter am Herzen liegt. Ich kandidiere für die 
Mitte, weil ich eine gerechte, lösungsorientierte 
und ehrliche Politik will. 

 

Arta 
Rapaj

Möriken-Wildegg
04.12

Respektvolles Miteinander unter allen  
Generationen und Bewahrung unserer  
christlichen Werte sind mir wichtig.  
Solidarität und Sicherung der Sozialwerke 
müssen wir anpacken. Als Mütter- und  
Väterberaterin stärke ich die Familien für die  
Zukunft. Ich setze mich für Chancengleichheit 
und gute Startmöglichkeiten in der frühen 
Kindheit ein.  
Für den Grossen Rat kandidiere ich, weil die 
Bildung und Betreuung im Bezirk Lenzburg 
gestärkt werden muss. 

 

Lisa 
Niederberger

Möriken-Wildegg
04.13


